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RÖCHLING IST
ÜBERALL

Der Kunststof
f, aus dem die

Zukunft ist
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llaanndd uunndd iinn ddeerr ggaannzzeennWWeeeeeelllllltt..

MMiitt üübbeerr 226600MMiittaarrbbeeiitteerrnn,,
ddaarruunntteerr 1166 AAuusszzuubbiillddeennddee,,
iisstt ddiiee RRööcchhlliinngg SSuussttaappllaasstt
SSEE && CCoo.. KKGG eeiinn bbeeddeeuutteennddeerr
AArrbbeeiittggeebbeerr iinn LLaahhnnsstteeiinn.. BBeeii
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EEnnttwwiicckklluunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn..
FFlleexxiibbllee AAuuffssttiieeggsscchhaanncceenn..

Röchling Sustaplast SE & Co. KG
Sustaplast-Straße 1 | 56112 Lahnstein
Iris Willrich, Leiterin Personal
Tel. +49 2621 693-162
bewerbung@sustaplast.de

Für das Jahr 2018 suchen wir

Auszubildende (m/w)
in folgenden Berufsbildern:

VVeerrffaahhrreennssmmeecchhaanniikkeerr
IInndduussttrriieekkaauuffmmaannnn
MMaasscchhiinneenn-- uunndd
AAnnllaaggeennffüühhrreerr
IInndduussttrriieemmeecchhaanniikkeerr

MMeehhrr IInnffooss:: jjoobbss..rrooeecchhlliinngg..ccoooooomm

Maxeiner GmbH bildet aus:

Duale Studiengänge: Ausbildungsberufe:

Handwerksmanagement
Bachelor of Arts (B.A.)

Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizungs
und Klimatechnik

Gebäude- u.
Energietechnik
Bachelor of Engineering (B.Eng.)

Elektroniker/in
Fachrichtung Energie- &
Gebäudetechnik

Elektrotechnik
Bachelor of Engineering (B.Eng.)

Kaufmann/frau
für Büromanagement

Schriftliche Bewerbung an:
Maxeiner GmbH
Energietechnik
Rheinstraße 30
56355 Nastätten
info@maxeiner-gmbh.de

Bei Fragen:
Telefon 0 67 72 / 9 39 90

www.maxeiner-gmbh.de

Wir bilden aus:
Melde Dich!

BBS-Schüler/innen geben Gas
Besuch der Kfz-Innung und der Kreishandwerkerschaft an der BBS

Einen interessanten Vormit-
tag hatten die Auszubilden-
den der Kraftfahrzeugme-
chatronik des ersten Lehr-
jahres, als Herr Norren von
der Kraftfahrzeughand-
werker-Innung und Herr
Dahmen von der Kreishand-
werkerschaft zu Besuch ka-
men. Die beiden Herren be-
richteten den Schüler/innen
über ihr bisheriges Berufsle-
ben im Kfz-Bereich und ihre
jetzigen Tätigkeiten.

Beeindruckend für die
Schüler war der Lebenslauf
von Herren Norren, der es
vom Lehrling bis zum Inha-
ber einer großen Ford-Ver-
tragswerkstatt gebracht hat.
Wiederbegegnen werden die
Auszubildenden Herrn Nor-
ren und Herrn Dahmen spä-
testens bei ihrer Abschluss-
prüfung, denn Herr Norren
ist Mitglied der Prüfungs-
kommission der angehenden
Gesellen und Meister, wäh-

rend Herr Dahmen zuständig
für das Auswerten der Prü-
fungen und die Ausgabe der
Abschlusszeugnisse ist. Zum
Abschluss des Vortrags der
Herren erhielt jede Schülerin
und jeder Schüler als Ge-
schenk von der Innung ein
brandneues Multimeter. Dies
soll den angehenden Gesel-

len auf ihrem Weg zum Ab-
schluss bei jeglichen Mess-
arbeiten am Fahrzeug be-
hilflich sein. Nach einem gro-
ßem Dankeschön von den
Auszubildenden verabschie-
deten sich die beiden Herren
wünschten den Azubis wei-
terhin viel Erfolg auf ihrem
Weg zur Gesellenprüfung.

Konzentriert hörten die Schüler/innen den Besuchern der Kfz-
Innung und Kreishandwerkerschaft zu. Foto: BBS Lahnstein

Anzeige

Die berufsbildenden Schulen punkten mit ihrer praxisnahen Ausbildung. Foto: BBS Lahnstein

mailto:info@maxeiner-gmbh.de
www.maxeiner-gmbh.de
mailto:bewerbung@sustaplast.de
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Immer passend: Klicken statt
Kleingeld!

Wir machen den Weg frei.

www.voba-rll.de Jetzt Geld an

Freunde senden

mit der VR-Ban-

kingApp!

Besuch der HBF OO 17 im ELDE-Haus
In Köln wirkte die Widerstandsgruppe „Edelweißpiraten“

Vor einiger Zeit fuhr die
HBF OO 17 in Begleitung ih-
rer Klassenleiterin Frau
Maass-Ediale und Herrn Pe-
ters nach Köln. Dort nahmen
sie an einer äußerst interes-
santen Führung über die
Edelweißpiraten (Wider-
standsjugendgruppe im Drit-
ten Reich) in Köln-Ehrenfeld
teil. Die Schüler/innen er-
fuhren etwas über Einzel-
schicksale einzelner Mitglie-
der der Widerstandsgruppe,
besuchten frühere Treffpunk-
te der Jugendlichen, erfuh-

ren die Schicksale einer Sin-
ti-Familie, auf die verlegte
Stolpersteine hinwiesen, und
erhielten einen Eindruck von
dem Ort, an dem die öffent-
lichen Hinrichtungen statt-
fanden. Dabei wurden die
SchülerInnen immer wieder
in die Führung mit einge-
bunden und zu ihrem Vor-
wissen und Meinung befragt.

Die Schüler/innen nahmen
dieses Angebot engagiert an
und vertieften sich in ange-
regte Diskussionen, was die
Führung sehr lebhaft mach-

te. Den Abschluss der Füh-
rung bildete der Besuch der
alten Gestapo-Zentrale von
Köln, das EL-DE-Haus. Dort
war besonders die Besichti-
gung der alten Gefängnis-
zellen mit den Botschaften
der Gefangenen an den Wän-
den ein bedrückendes Er-
lebnis. Die Klasse war sich
mit ihrer Klassenlehrerin am
Ende einig, dass so eine
schreckliche Zeit der politi-
schen Verfolgung mit Krieg
und Terror nie wieder statt-
finden darf.

Plastikmüll ist Unterrichtsthema
Schüler/innen erfuhren viel über die Verschmutzung der Meere

Das Großprojekt „Vermei-
dung von Plastik im
Rhein/Meer“ startete mit Un-
terstützung der Energieagen-
tur Rheinland-Pfalz im Okto-
ber 2017. Das Projekt ist lang-
fristig und schulformüber-
greifend angelegt, das heißt,
verschiedene Klassen be-
schäftigen sich mit unter-
schiedlichen Aspekten der
Vermeidung beziehungswei-
se der Auswirkung von Plas-
tikmüll.

Wie kommt Müll ins Meer?
So beschäftigte sich etwa eine
Klasse mit der Frage, wie
Plastikmüll ins Meer gelangt
und interviewte dafür Herrn
Heil, einen Fischer aus Rees
am Niederrhein, der ihnen
berichtete, dass er permanent
Plastikmüll in seinen Netzen
findet. Das Müllproblem be-
ginnt also bereits in unseren
Flüssen, im Rhein direkt vor
unserer Tür. Über die Flüsse
werden Plastikpartikel weiter
ins Meer getragen. Aus einer
Plastiktüte entstehen bis zu
120000 kleine Plastikteilchen.
In 1000 Liter Wasser befinden
sich inzwischen mehr als 300
Plastikpartikel, darunter viele

Kunststoffe, die als gesund-
heitsschädlich eingestuft
werden. Es geht hierbei aber
nicht nur um Tüten und Ver-
packungen. Plastikteilchen
befinden sich zum Beispiel in
synthetischer Kleidung und
durch das Waschen gelangen
feinste Kunststofffasern ins
Wasser. Größere Plastikteile
in Flüssen und Meeren zer-
fallen und werden zu Mikro-
plastikteilchen, die von Fi-
schen, Vögeln und Meeres-
tieren aufgenommen werden

und so in die Nahrungskette
gelangen.

Eine andere Klasse be-
fasste sich mit der Wieder-
verwertung von Zeitungspa-
pier, indem sie Bio-Taschen
herstellten. Diese sollen als
umweltfreundlicher Ersatz zur
Nutzung von herkömmlichen
Plastiktüten stehen. Die Klas-
se erprobte verschiedene
Faltmuster und erstellte an-
sprechende Tüten, die sich
hervorragend auch als Ge-
schenktüten eigneten.

Eine weitere Klasse be-
trachtete in ihrem Unterricht
das Thema von der verwal-
tungsrechtlichen Seite und
andere Klassen wiederum be-
schäftigten sich im Fremd-
sprachenunterricht mit dieser
Problematik. Damit auch an-
dere Klassen von den Ergeb-
nissen der Projekte profitie-
ren, erfolgte eine Präsentation
für alle interessierten Schü-
ler/innen in der Aula. Wei-
terhin ist eine Evaluierung
der Ergebnisse geplant, die in
einer Broschüre der Energie-
agentur Rheinland-Pfalz er-
scheinen wird und als Infor-
mation für interessierte Schu-
len im Landkreis dienen soll.

Im Rahmen der europäischen
Woche zur Abfallvermeidung
(EWAV) wurde ein Interview,
mit einem Aal-Fischer aus
Rees am Rhein, über die Be-
lastung des Rheins mit Plas-
tikmüll durchgeführt.
Foto: BBS Lahnstein

Wir fördern Betriebe,
die sozial benachteiligte
Jugendliche einstellen!

Wirtschaftsförderungs-
Gesellschaft

Rhein-Lahn mbH

Sprechen Sie uns an:

Telefon 0 26 03/972-262 oder -263

BERUFSBILDENDE
SCHULE

LAHNSTEIN

Schulstraße 2-4, 56112 Lahnstein
www.bbs-lahnstein.de

Tel.: 02621-94230

lädt ein zum

Tag der offenen Tür
mit

Ausbildungsbörse

Jeden letzten Samstag im Januar
11:00 bis 15:30 Uhr

Informieren Sie sich über:

Schulformen
Bildungsabschlüsse
Laufbahnberatung
Aktuelle Projekte
Ausbildungsmöglichkeiten

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt!

Anzeige

Beeindruckt waren die Schüler/innen von den Schicksalen der Mitglieder der Widerstandgruppe
„Edelweißpiraten“. Foto: BBS Lahnstein

www.bbs-lahnstein.de
www.voba-rll.de
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Per WhatsApp bekommst du Tipps und Infos zur Ausbildung und zum
Berufsstart – oder einfach mal was zum Lachen – direkt auf dein Smart-
phone. Kostenlos und ganz einfach. So geht’s: Speichere unsere Nummer
als neuen Kontakt mit dem Namen „durchstarter IHK“ in dein Smartphone:
+49 170 3708296. Sende das Wort „Start“ per WhatsApp an diese Nummer.
Erst dann nehmen wir dich in unseren Newsletter auf. Du bekommst dann
eine Nachricht von uns, dass die Anmeldung erfolgreich war.

DER DU
RCHST

ARTER

WHATS
APP

NEWSL
ETTER

0170
37082

96

Durchstarten mit einer dualen Berufsausbildung
Karriere powered by IHK
Nach der Schule richtig durchstarten – für alle, die etwas bewegen wollen und Spaß am Tun haben, ist eine
duale Ausbildung der perfekte Plan. In der Berufsschule lernt man die Theorie und kann sie im Betrieb direkt in
die Praxis umsetzen. Mit diesem doppelten Know-how ist man in den Betrieben später sehr gefragt. Soll’s was
Technisches oder Kreatives sein, was zum Tüfteln oder mit Menschen? Bei über 300 Ausbildungsberufen aus
verschiedenen Branchen ist für jeden was dabei. Trotzdem fällt die Orientierung manchmal schwer.
Im Azubi-Blog auf www.durchstarter.de berichten über 40 Azubis aus Rheinland-Pfalz, wie ihre Ausbildung
läuft. Warum sie sich dafür entschieden haben, was ihren Job ausmacht, wie ihre Pläne für die Zukunft aus-
sehen. Sie werden zum Beispiel Mechatroniker und Bankkaufmann, Mediengestalterin und Fluggerätemechani-
ker und lernen jetzt ihren Traumberuf. Wie finde ich den richtigen Beruf? Wie bereite ich mich auf ein Vorstel-
lungsgespräch vor? Welche Projekte kann ich im Betrieb betreuen? Was begeistert mich an meinem Beruf? Die
Blogger geben einen Blick hinter die Kulissen ins echte Leben und liefern dabei wertvolle Tipps für die eigene
Entscheidung. Zusätzlich zu den Blogs hält durchstarter.de auch viel Wissenswertes über die duale Ausbildung,
das duale Studium und auch zur beruflichen Weiterbildung bereit. Jugendliche und Eltern finden darüber hin-
aus in Themenspecials Tipps und Tricks zu Messebesuchen, Praktikumssuche, Bewerbung und anderen Themen
rund um Berufseinstieg und Ausbildung.
durchstarter.de ist auch auf WhatsApp unterwegs und liefert aktuelle News direkt aufs Smartphone! Die
Anmeldung für den WhatsApp-Broadcast-Channel ist einfach: Einfach die durchstarter.de Nummer
0170 3708296 in den Kontakten speichern und eine WhatsApp-Nachricht mit dem Inhalt „Start“ senden.
Es folgt eine Anmeldebestätigung und die Aufnahme in den Newsletter. Der Versand der News erfolgt im Blind-
Copy-Prinzip, sodass die Empfänger sich gegenseitig nicht sehen können. Weitere Informationen dazu finden
sich unter www.durchstarter.de/whatsapp.
durchstarter.de gibt es übrigens auch auf Facebook (www.facebook.com/durchstarter) und Instagram
(www.instagram.com/durchstarter.de) und versorgt dort seine Fans täglich mit Bildern und Infos rund um Ver-
anstaltungen, Ausbildung, Berufsstart und Karriere. Hier ist man immer top informiert über die neuesten Blogs
und Themenspecials. Gerne beantwortet das durchstarter-Team interessierten Jugendlichen und Eltern alle
Fragen rund um die berufliche Zukunft über WhatsApp, Facebook oder per E-Mail über team@durchstarter.de.
Wer sich früh auf die Suche macht nach dem passenden Beruf, hat die besten Karten für einen erfolgreichen
Berufseinstieg – egal, mit welchem Schulabschluss. Und wer Karriere machen will, legt mit einer Ausbildung
den perfekten Grundstein. Mit einer Weiterbildung sind die Aufstiegschancen später inklusive.

Ansprechpartnerin: Sabine Mesletzky
Industrie- und Handelskammer Koblenz | Schlossstr. 2 | 56068 Koblenz | Tel.: 0261 106-166
E-Mail: mesletzky@koblenz.ihk.de

Anzeige

Übersicht über die verschiedenen Bildungsgänge an der BBS

www.durchstarter.de
durchstarter.de
durchstarter.de
durchstarter.de
www.durchstarter.de/whatsapp
durchstarter.de
www.facebook.com/durchstarter)
www.instagram.com/durchstarter.de)
mailto:team@durchstarter.de
mailto:mesletzky@koblenz.ihk.de
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Senior-Experten an der BBS
Schüler/innen profitieren von Erfahrungen Älterer

Von Expertenwissen profitie-
ren – das können auch Schü-
ler/innen des Berufsvorberei-
tungsjahres. Seit knapp zwei
Jahren unterstützen Herr
Knappe und seit kurzem auch
Herr Assenmacher die Leh-
rerinnen und Lehrer in ihrer
besonderen Betreuung im Be-
reich der Berufsorientierung.
Neben der Stärkung der so-
zialen Kompetenzen helfen
sie auch, die Sprach- und Le-
sefähigkeit zu verbessern.
Insbesondere beim Bewer-
bungstraining und der Prak-
tikums- und Ausbildungs-
platzsuche bieten sie große
Unterstützung. Durch ihre ru-
hige und ausgeglichene Art
kommen sie bei den Schü-

ler/innen gut an und sind
gern gesehen.

Abbrüche verhindern
Experten sind sie deswegen,
weil sie durch ihre lebens-
lange Erfahrung wissen, wo-
rauf es im Berufsleben an-
kommt. Herr Knappe wirkte
vor seiner Pensionierung im
Bereich Gesundheitsökono-
mie und Klinikleitung und
Herr Assenmacher war als
Bekleidungsingenieur und
Projektmanager tätig. Nun
engagieren sie sich ehren-
amtlich im Projekt VerA des
Senior Experten Service (SES),
eine Stiftung der Deutschen
Wirtschaft für internationale
Zusammenarbeit, welche un-

ter der Leitidee „Zukunft
braucht Erfahrung“ weltweit
tätig ist. Ziel dieses Projektes
ist die Verhinderung von Aus-
bildungsabbrüchen. Dank ih-
rer Hilfe haben die Lehrerin-
nen und Lehrer im vergan-
genen Schuljahr geschafft, al-
len Schülerinnen und Schü-
lern des BVJ ein Praktikum
zu vermitteln, was leider vor-
her nicht immer der Fall war.

Es gibt Schüler, die auch
nach dem Unterricht länger
bleiben und die Gelegenheit
nutzen, mit den Seniorexper-
ten zu sprechen und sogar
mit ihnen gemeinsam zu Un-
ternehmen fahren, um für ein
Ausbildungsplatz vorzuspre-
chen.

Senior-Experten wie Herr Knappe (2. von rechts) unterstützen die Schüler/innen der BBS während
der Ausbildung mit Rat und Tat. Foto: BBS Lahnstein

Krach unter Kontrolle

Europäischen Statistiken
zufolge liegt die Quote der
Arbeitsunfälle bei Arbeit-
nehmern zwischen 18 und
24 Jahren deutlich höher
als in allen anderen Al-
tersgruppen. Daher wer-
den die Themen „Arbeits-
sicherheit und Gesund-
heitsschutz“ bereits im
Unterricht berufsbildender
Schulen behandelt.
Die Landesverbände der
Deutschen Gesetzlichen
Unfallversicherung unter-
stützen die Schulen bun-
desweit mit der Aktion
„Jugend will sich-er-le-
ben“, mit der Wettbewer-
be verbunden sind und
attraktive Sach- und
Geldpreise gewonnen
werden können. Die
Schüler/innen des Berufs-
vorbereitungsjahres EHG
16, unterstützt von ihren

Lehrerinnen Frau Broszeit
und Frau Groß, nahmen
an diesem Kreativwettbe-
werb teil und kreierten ein
Schild zum Thema
„Lärmminderung und Ge-
hörschutz“. Ziel war es,
ihr eigenes Verhalten im
Umgang mit Lärm zu re-
flektieren und sich kreativ
mit dem Thema auseinan-
derzusetzen.
Dabei gewannen sie bei
einer Beteiligung von 58
Berufsschulen in Rhein-
land-Pfalz den dritten
Platz, der mit einem
Geldpreis dotiert war. Die
Preisübergabe fand an der
BBS II in Kaiserslautern
statt, womit auch das Ziel
der Klassenfahrt feststand.
Stellvertretend für die
Klasse nahmen Joana Te-
mel und Raphael Hawkes
den Preis entgegen.

Foto: BBS Lahnstein

Anzeige
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Das Rhein-Taunus-Krematorium liegt in einer wunderschönen
Landschaft. Es ist ein Ort für Angehörige, Trauergäste und
Besucher. Uns ist es wichtig, ein Haus mit offenen Türen zu
führen. Wir zeigen Menschen was hier geschieht und wie der
Betrieb einer modernen Feuerbestattungsanlage organisiert
und umgesetzt wird.
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Zum Dinkholder 1
56340 Dachsenhausen
Telefon: 06776 95980
www.rhein-taunus-krematorium.de

Chemie war in der Schule Euer Lieblingsfach? Spitze. Oder etwa nicht? Auch
kein Problem. Bei Zschimmer & Schwarz kann wirklich jeder durchstarten.

Wir versprechen Euch eine hervorragende Ausbildung in einer Wachstums-
branche,Weiterbildungen undFörderprogramme für interneKarriereschritte,
flache Hierarchien, ein internationales Arbeitsumfeld und die Chance auf
eine Übernahme in einem erfolgreichen Traditionsunternehmen.

Für den Ausbildungsstart 2018 bieten wir folgende Ausbildungs- und
Studienplätze an:

Bewerbt Euch über zschimmer-schwarz.bewerbernavigator.de
Wir freuen uns auf Euch.

T +49 2621 12-397
c.wilhelm@zschimmer-schwarz.com

Zschimmer & Schwarz
GmbH & Co KG
Chemische Fabriken
Max-Schwarz-Straße 3-5
56112 Lahnstein zschimmer-schwarz.com

B.SC. PROZESSTECHNIK

FACHINFORMATIKER/IN
FACHRICHTUNG
ANWENDUNGSENTWICKLUNG

CHEMIKANT/IN

FACHKRAFT FÜR
LEDERHERSTELLUNG
UND GERBEREITECHNIK (M/W)

Zur Verstärkung unseres Teams suchenwir noch Auszubildende zum
Kraftfahrzeugmechatroniker/in.

Motivierten Bewerbernmit einer abgeschlossenen Schulausbildung
bieten wir einen interessanten, abwechslungsreichen Ausbildungsplatz

mit Förderung zusätzlicher beruflicher Qualifikation.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung,

gerne auch per E-Mail, an: thomas.heinz@ah-dressler.fsoc.de
Ihr Ford-Händler

im blauen Ländchen
Gewerbegebiet, 56357Miehlen

Telefon: 0 67 72 / 9 30 70
www.ford-dressler-miehlen.de

Berufsreife
erwerben
Berufsvorbereitungsja
hr (BVJ) - einjährig

Voraussetzungen:
• Mindestens neun
Schuljahre
• Abgangszeugnis der
Hauptschule oder
• Abschluss- bzw. Abgangs-
zeugnis der Schule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen
oder
• ein gleichwertiger Ab-
schluss

Konzeption und Ziele:
• ganzheitliche Entwicklung
der Persönlichkeit
• bestmögliche Qualifizierung
für die Lebenssituation in-
nerhalb und außerhalb von
Arbeit und Beruf
• umfassende, systematische,
kontinuierliche sowie integ-
rative Förderung
• kritische Annahme und
Nutzung neuer sowie zu-
künftiger Technologien und
Medien
• Erwerb eines dem Haupt-
schulabschluss gleichwerti-
gen Bildungsstandes, um auf
das Leben in Beruf und Ar-
beit, in der Gesellschaft, so-
wie in der Familie und Frei-
zeit möglichst umfassend
vorzubereiten

Anzeige

Fachhochschulreife nach
6-monatigem Praktikum
Höhere Berufsfachschule (HBF)

Fachrichtung:
Energiesystemtechnik und -
marketing
Organisation und Officema-
nagement
Handel und E-Commerce
Voraussetzungen:
• qualifizierter Sekundarab-
schluss 1 (Mittlere Reife),
ohne bestimmten Noten-
durchschnitt

Abschluss nach zwei Jahren:
• Fachhochschulreife nach
zusätzlichem Praktikum von
sechs Monaten
• eine abgeschlossene schu-
lische Berufsausbildung
- zum staatlich geprüften As-
sistenten für Energiesystem-
technik mit Energiesystem-
marketing – Schwerpunkt So-
lartechnik
beziehungsweise
- zum staatlich geprüften As-
sistenten für Wirtschaft, Ver-
waltung und Dienstleistung
mit Fachrichtung Büro-Orga-

nisation und Officemanage-
ment beziehungsweise
- zum staatlich geprüften As-
sistenten für Wirtschaft, Ver-
waltung und Dienstleistung
mit Fachrichtung Büroorga-
nisation und Officemanage-
ment

Fotos: BBS Lahnstein

Erwerb beruflicher Grundbildung
Berufsfachschule 1 und 2 (BF1, BF2) - einjährig

Fachrichtungen:
Gewerbe und Technik, Wirt-
schaft und Verwaltung,
Ernährung und Hauswirt-
schaft/Sozialwesen
Voraussetzungen:
• Besitz der Berufsreife oder
eines gleichwertigen Zeug-
nisses

Ziel:
• Fachrichtungsbezogene be-
rufliche Grundbildung
• Förderung berufsbezogener
und allgemeiner Grundkom-
petenzen
• Erkennen und fördern indi-
vidueller Fähigkeiten und
Fertigkeiten
• Stärkung der Leistungsbe-
reitschaft und des Selbst-
wertgefühls

Danach:
• Eintritt in die Berufsfach-
schule 2 möglich
Fachrichtung
Gewerbe und Technik, Wirt-
schaft und Verwaltung,

Ernährung und Hauswirt-
schaft/Sozialwesen

Voraussetzungen:
• in allen Praxismodulen der
BF1 mindestens ausreichende
Leistungen
• in den berufsübergreifen-

den Fächern einen Noten-
durchschnitt von mind. 3,0
• in wenigstens zwei der Fä-
cher Deutsch/Kommunikati-
on, Englisch, Mathematik
mindestens die Note 3,0
Abschluss:
• Qualifizierter Sekundarab-
schluss 1

Berufsfachschule 1

Berufsfachschule 2

www.ford-dressler-miehlen.de
mailto:thomas.heinz@ah-dressler.fsoc.de
B.SC
zschimmer-schwarz.bewerbernavigator.de
mailto:c.wilhelm@zschimmer-schwarz.com
www.rhein-taunus-krematorium.de
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Basis des Erfolgs von Heuchemer Verpackung ist die
clevere Kombination von Tradition & Innovation sowie
leistungsstarke Teams von hervorragend ausgebilde-
ten Fachkräften.

Starten Sie Ihre sichere berufliche Zukunft mit einer

Ausbildung (m/w) zum
• Maschinen- und Anlagenführer
• Zerspanungsmechaniker
• Industriemechaniker
• Werkzeugmechaniker
• Techn. Produktdesigner,
Konstruktionstechnik
• Industriekaufmann

Jahrespraktikanten Verwaltung
Voraussetzung ist ein guter Abschluss der Haupt- oder
Realschule. Die Ausbildung erfolgt in Miehlen.

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung
mit Lebenslauf, Lichtbild, Kopie des letzten Schul-
zeugnisses per Mail oder Post an unsere Personal-
abteilung nach Miehlen. Für Informationen rufen Sie
einfach unter 06772/805-0 an.
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Fachhochschulreife berufsbegleitend/
ausbildungsbegleitend
Duale Berufsoberschule / Fachhochschulreifeunterricht

Voraussetzungen:
Duale Berufsoberschule:
• Qualifizierter Abschluss der
Sekundarstufe I (Original oder
beglaubigte Kopie) und
• erfolgreicher Abschluss ei-
ner mindestens zweijährigen
Berufsausbildung.
Fachhochschulreifeunterricht:
• ein qualifizierter Abschluss
der Sekundarstufe I (Original
oder beglaubigte Kopie) und
• der Nachweis einer begon-
nenen Ausbildung.

Informationen:
Der Erwerb der Fachhoch-

schulreife erfolgt:
1. berufsbegleitend in Teil-
zeitform an der Dualen Be-
rufsoberschule (DBOS) oder
2. ausbildungsbegleitend in
Teilzeitform im Fachhoch-
schulreifeunterricht (FHRU).
• Der Unterricht an der Dua-
len Berufsoberschule umfasst
600 Unterrichtsstunden und
wird über 2 Jahre im Teil-
zeitunterricht an zwei Aben-
den in der Woche angeboten.
• Der Fachhochschulreifeun-
terricht wird teilweise in den
Berufsschulunterricht integ-
riert, der restliche Unterricht

findet innerhalb der Dualen
Berufsoberschule statt.

Danach:
• Nach Abschluss aller Lern-
bausteine schließen die Bil-
dungsgänge mit einer schrift-
lichen Prüfung in den Fä-
chern Deutsch, Englisch und
Mathematik ab. Gegebenen-
falls kann auch zusätzlich
mündlich geprüft werden.
• Die hiermit erlangte Fach-
hochschulreife berechtigt
bundesweit zum Besuch einer
Fachhochschule.

Mit „Mittlerer Reife“ in den
Streifenwagen
BBS Lahnstein macht‘s möglich

Eine tolle Chance, auch ohne
Abitur den sicheren, interes-
santen, aber auch anspruchs-
vollen Beruf einer Polizeibe-
amtin oder eines Polizeibe-
amten zu ergreifen, bietet seit
einigen Jahren die Berufsbil-
dende Schule Lahnstein.

Mit erfolgreich abgelegtem
Sekundarabschluss 1 (Noten-
schnitt 3,09 und besser) ha-
ben junge Menschen bis zu
einem Höchstalter von 24
Jahren die Möglichkeit, über
den Bildungsgang „Polizei-
dienst und Verwaltung“ die
Fachhochschulreife zu erwer-
ben. Damit verbunden ist ein
nahtloser Übergang ins Ba-

chelorstudium an der Hoch-
schule der Polizei am Flug-
hafen Hahn, das mit der Er-
nennung zur Polizeikommis-
sarin/ zum Polizeikommissar
abgeschlossen wird.

Und das Beste: Mit der Zu-
lassung zum Bildungsgang an
der BBS Lahnstein hat man
die Einstellung als Beamter in
den Dienst des Landes Rhein-
land-Pfalz bereits in der Ta-
sche. Das Erreichen des er-
forderlichen Notendurch-
schnitts von 3,2 und die Poli-
zeidiensttauglichkeit gelten
dabei natürlich als Voraus-
setzung. Zudem muss die Be-
werberin/ der Bewerber frei

von Vorstrafen oder laufen-
den Ermittlungsverfahren
sein.

Während des zwei Jahre
dauernden Bildungsgangs
werden die Schüler/innen in
den allgemeinbildenden Fä-
chern wie zum Beispiel
Deutsch/ Kommunikation,
Mathe, Fremdsprachen oder
Geschichte unterrichtet. Aber
auch in berufsbezogenen, al-
so polizeispezifischen Fä-
chern und Lernbereichen, die
durch Polizeibeamtinnen und
–beamte vermittelt werden.

Aufgelockert wird die
schulische Ausbildung durch
insgesamt drei Praktika bei
der Polizei und einer Ver-
waltungsbehörde, bevor man
schließlich das Zeugnis der
Fachhochschulreife in Hän-
den hält.

b Alles weitere Wissenswerte
sowie die Bewerbungsunterla-
gen sind unter www.poli-
zei.rlp.de/karriere oder auch auf
der Homepage der BBS Lahn-
stein, www.bbs-lahnstein.de,
zu finden.Foto: Tobias Arhelger - stock.adobe.com

Studieren ohne Abitur
Fachschule für Technik

Voraussetzungen:
• mindestens Hauptschul-
abschluss (Berufsreife)
• abgeschlossene gewerb-
lich-technische Berufsaus-
bildung

Danach:

• Besuch der Fachschule für
Informatik (4 Jahre berufs-
begleitend) mit dem Ab-
schluss „Staatlich geprüfter
Techniker“
• Mit dem Besuch kann di-
rekt nach der Berufsaus-
bildung begonnen werden

• Der erfolgreiche Ab-
schluss berechtigt zum Be-
such von Fachhochschulen
und Universitäten in Rhein-
land-Pfalz (unabhängig von
der Studienrichtung)
• Der Besuch der Fach-
schule ist kostenlos!

Etwa 3 Prozent der Studie-
renden der Uni Koblenz-
Landau studieren bereits
ohne Abitur.

stock.adobe.com
zei.rlp.de/karriere
www.bbs-lahnstein.de
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Du suchst was
mit Zukunft.

Willkommen, Du passt zu uns.
Als Azubi (w/m) zum
Fahrdienstleiter.
Du willst unsere Züge durch das Netz
navigieren und die richtigen Signale für
tausende Züge und Deine Zukunft
setzen? Perfekt, dann bewirb Dich jetzt!

Jetzt bewerben:
deutschebahn.com/ausbildung

Jetzt für
den Standort
Koblenz
bewerben!

DBKarriere

Inh. Manuel Schubert

Amtsstraße 12 | 56377 Nassau
Telefon: 02604 /4691 | www.Bergmann-Nassau.de

Fliesenleger (m/w)
Sie arbeiten selbstständig, zuverlässig und sind motiviert?
Dann zögern Sie nicht, wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem mittelständischen
Unternehmen zu sehr guten Konditionen. Unsere Baustellen befinden
sich im Großraum Rhein-Lahn / Westerwald / Taunus / Hunsrück.
Kontaktaufnahme telefonisch unter ☎ 0 26 04 / 46 91
oder per E-Mail an info@bergmann-nassau.de

Schüler in Ruanda unterstützen
Eine Wasseraufbereitungsanlage und ein Schlafsaal für die
Partnerschule in Ruanda

Seit mehr als 30 Jahren be-
steht eine Verbindung der
Berufsbildenden Schule
Lahnstein mit dem rhein-
land-pfälzischen Partnerland
Ruanda. Durch Verkaufsak-
tionen in der Weihnachtszeit
konnten Gelder gesammelt
und an Hilfsprojekte der Pfar-
rei Nzuki im Distrikt Ruhan-
go überwiesen werden. Durch
Patenschaften einzelner Kol-
leginnen und Kollegen oder
ganzer Klassen war es mög-
lich, Kindern in Ruanda den
Schulbesuch in den Schulen
der Pfarrei Nzuki zu ermög-
lichen.

Die BBS Lahnstein unter-
hält seit 2013 eine offizielle
Schulpartnerschaft zum Aus-
bildungszentrum Saint Jo-
seph Nzuki Vocational Trai-
ning Center (VTC/TSS) im
Distrikt Ruhango in der Süd-
provinz, die durch das En-
gagement der Familie Rahe
entstand und vom Ruanda-
referat des Landes Rhein-
land-Pfalz mit betreut wird.
Es handelt sich um eine ka-
tholische private Berufsbil-
dende Schule mit derzeit 371
Schülerinnen und Schülern,
die von 15 Lehrerinnen und
Lehrern in den Berufszwei-
gen Automechaniker, Bau,
Näherinnen und Schreiner
ausgebildet werden. 2016
spendete die BBS Lahnstein
ihrer ruandischen Partner-
schule eine Wasseraufberei-
tungsanlage, die mit Solar-
energie betrieben wird. Sie
wandelt täglich 800 bis 1500
Liter Brauchwasser in keim-
freies Trinkwasser um. Die
Anlage wurde von Schü-
ler/innen der Höheren Be-
rufsfachschule für System-
technik/-Marketing mit
Schwerpunkt Solartechnik
zusammen mit ihrem Fach-
lehrer Hermann Pfeifer für
die Partnerschule entwickelt
und gebaut. Im Januar 2017
flog Hermann Pfeifer nach

Ruanda, um die Anlage in Be-
trieb zu nehmen und um die
dortigen Kollegen in die
Technik, ihre Handhabung
und Wartung einzuweisen.
In weiteren geplanten Fol-
gebesuchen plant Pfeifer in
Kooperation mit den Lehre-
rinnen und Lehrern in Ru-
anda ein Curriculum für den
Bereich Solartechnik (Photo-
voltaik und Solarthermie) zu
schreiben, damit an der Part-
nerschule zukünftig auch ein
Berufszweig Solartechnik
etabliert werden kann.

Damit der Ausbildungs-
zweig in Ruanda vom Staat
anerkannt und dadurch mit-
finanziert wird, muss er ge-
wisse Anforderungen erfül-
len, die Pfeifer vor Ort mit
den überbetrieblichen Aus-
bildungszentren und den
staatlichen Stellen abstim-
men möchte. Die BBS Lahn-
stein will mit diesem Projekt
einen Beitrag dazu leisten,
die berufliche Bildung in Ru-
anda zu stärken und den Ju-
gendlichen in Ruanda bes-
sere berufliche Zukunftspers-
pektiven zu geben. Vor die-
sem Hintergrund wird der-

zeit ein weiteres Projekt mit
unserer Partnerschule reali-
siert, der Bau und die Aus-
stattung eines Schlafsaales
für 68 Schüler, mit sanitären
Einrichtungen, einem Zim-
mer für eine Aufsichtsperson
und die Installation von zwei
Zisternen. Mehr als die Hälf-
te der Schülerinnen und
Schüler kommen von weiter
weg und leben am VTC Nzu-
ki im Internat. Die Jugendli-
chen übernachten in den
Klassenräumen, da der Schul-
weg zu lang ist, um ihn täg-
lich zu laufen. Es mangelt an
sanitären Einrichtungen. Ziel
der Baumaßnahme ist, die all-
gemeine Wohnsituation und
die hygienischen Bedingun-
gen an der Partnerschule zu
verbessern, da die Internats-
schule nicht über eine ge-
eignete Infrastruktur für die
Einrichtung von Schülerun-
terkünften verfügt. Der
Schlafsaal wird durch Spen-
den der BBS sowie durch fi-
nanzielle Mittel des Partner-
schaftsvereins und des Lan-
des Rheinland-Pfalz finan-
ziert und wird in 2018 fer-
tiggestellt werden.

Zukünftig sollen Projekte
im Bereich der technischen
Ausstattung der Schule rea-
lisiert werden, um den fach-
praktischen Unterricht zu
verbessern. Außerdem sollen
weitere gegenseitige Besu-
che von Kolleginnen und Kol-
legen und Schülerinnen und
Schülern erfolgen. Derzeit
wird ein Besuch der Unter-
stufe der Höheren Berufs-
fachschule für Polizeidienst
und Verwaltung der BBS
Lahnstein nach Ruanda ge-
plant. Am Tag der offenen
Tür der BBS Lahnstein am
27. Januar von 11.00 bis 15.30
Uhr, ist es möglich, sich über
weitere Inhalte und Aktivi-
täten der Schulpartnerschaft
der BBS mit dem VTC/TSS
in Ruanda zu informieren.

Die Schüler in Ruanda packen
selbst mit an. manchmal sind
sie aber auch auf fremde Hilfe
angewiesen, etwa bei der
Frischwasser-Gewinnung.

Foto: BBS Lahnstein

mailto:info@bergmann-nassau.de
www.Bergmann-Nassau.de
deutschebahn.com/ausbildung
mailto:info@stahl-metallbaukaiser.de

